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NahmhafteGemeindesubventiomenfürWohlfahrtsinstituteundwissenschaftliche
VereinigungenDerstädtischeFinanzausschusshatgesterneineReihevonGe
meindesubventionenfür verschiedeneInstitute undVereinigungenbeschlossen
DerEisenbetonausschussdes OesterreichischenIngenieurundArchitektenver
einesbeschäftigtsich miteine ReihevonVersuchen ,durchVerwendungvon
Stahl undhochwertigenSpezialzementeneine wesentlicheBeschleunigungder

BauarbeitenbeigleichbleibenderBausichercherheitzuerzielenFürdieseVer¬
suchehatnunderstädtischeFinanzausschussnacheinemBerichtdesGemeinde
rates BlumdemEisenbetonauschusseineSubventionvonsechstausendSchilling
bewilligt DemVerein Herzstation ,dessen Institut im Vorjahre über 17,000Am- ¬

zählte
bulanzpatientenundgegen100Spitalspatienten sowie2,600Unter¬
suchungenüberdieEignungdesHerzenszumSportdurchführte,wurdeaufAn
trag desGemeinderatesSchafranekeineSubventionvonviertausendSchilling
gewährtEineSubventionvonebenfallsviertausendSchillingerhält dasTechno
logische Museumfür Industrie und Gewerbe ,dessen volkstümlicheEinrichtunken

insbesonderedenSchulenzugutekommenFernerbeschlossderstädtischeFinanz
ausschussnacheinemBerichtdesGemeinderatesHiessdieSubventionierungdes
WienerDombauvereinesmit fünftausendSchillingDerWienerDombauvereinhat
imVorjahrefür dieRestaurierungsarbeitenamDomzuSt .Stefangegen35,000
Schillingausgegeben.GemeinderatThallerbeantragefürdie„Denkmälerder
TonkunstinOesterreich"eineSubventionvonzweitausendSchilling.Dielei
tendeKommissionderDenkmälerderTonkunstinOesterreichgibtmusikalische
Werkeheraus ,vondenenheuerder35 ,Jahrgangerscheint .DerAntragwurdeange
nommenundebensoder AntragdesGemeinderatesDr .Neubauer ,derBiologischen

VersuchsanstaltderAkademiederWissenschaftenin WieneineSubventionvon
gleichfallszweitausendSchillingzubewilligen.DieAkademiederWissenschaf
ten in WienunterhältimPrater desVivarium ,daswissonschaftlichenForschun
gendient ,WeitersbeschlossderstädtischeFinanzausschussaufAntragdesGe¬
meinderatesSchafranekdie SubventionierungdesOesterreichischenErfinder¬
verbandesmit tausendSchilling .DerOesterreichischeErfinderverbandfördert
durchBeratung,UnterstützungundEinleitungderVerwertungvonErfindungen
dieheimischenErfinderimweitestenSinne,Schliesslicherhältdiefreiwilli¬
geFeuer-undWasserwehrNasswaldeineSubventionvonfünfhundertSchilling.
DiesefreiwilligeFeuer- undWasserwehrist dereinzigeFeuerschutzderstädti
schenForste imNasswald ,die gegen3000Hektargrosssind .
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WienerGemeinderat.DieTagesordnungdernächstenSitzungdesWienerGemein¬
derates ,dieamkommendenFreitagabgehaltenwird ,umfasstsiebzehnGeschäfts
stücke .DieGemeinderäteBlum,Hiess,Dr .Naubauer,SchafranekundThallerwerden
verschiedeneSubventionenbeantragen.StadratSpeiserwirdeinenZuschusskrevon ho ,000S .

dit/fürVorschüsseaufdieBezugsregelungderLehrkräftederfranzösischen
SpracheundaufdiebeabsichtigteErhöhungderEntlohnungsansätzefürdieUn¬
terrichtserteilungin denFreigegenständenbeanragen.WeitersstehtaufderTa
gesordnungdieBeteiligungderGemeindeWienanderAusstellung" FrauundMut
terStadßratWeberwirdumdieBaubewilligungfürdenWohnhausbauinHietzing
in der Hickelgasseansuchenundschliesslich wirdGemeinderatBermannüber

FestsetzungvonGeneralregulierungsplänenberichten .
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